
         Ortsausschuss

Protokoll Ortsausschusssitzung Herz Jesu 19.7.2022

  anwesend anwesend

  ja nein ja nein

Axmann-Pieper, Andreas x Schäfers, Martin x

Axmann-Pieper, Susanne x Schmidt, Markus (VP) x

Braun, Alexander x Skorsetz, Rosemarie x

Goihl, Christian x Tamburrini, Manuela x

Martinez de Ganß, Valeria x Wörner, Eva-Maria x

Nagel, Achim (VRK) x Wörner, Katharina x

Nagel, Moritz (Jugendvertreter) x Dr. Ziese, Markus x

Nagel, Pia x

Gäste: Luzia Goihl, Marina Schäfers, Manfred Wörner

TOP 0 Regularien

 Geistliches Wort gelesen von Eva-Maria Wörner.
 Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt.
 geänderte Tagesordnung: TOP 3 und TOP 4 wurden vorgezogen.

TOP 3 Bericht aus dem Verwaltungsrat

 Die Bauliste wurde um die Reparatur der Säule am Kircheneingang in Herz Jesu 
als Notmaßnahme ergänzt.

 Der Liegenschaftsausschuss sieht das Angebot für die Kirchenrenovierung in Herz
Jesu als sehr teuer an. Es sollen weitere Angebote eingeholt werden.

 In Bezug auf die Hausmeisterstelle gibt es noch nichts Neues. Es ist angestrebt, 
dass die Stelle die Kindergärten mit umfasst.

TOP 1/4 Aktuelles / Verschiedenes



 Messdienerwochenende hat in Stangenrod mit 11 Personen stattgefunden. Kaplan
Stephy Gilbert war ebenfalls mit dabei. Eingeladen wurden auch die Messdiener 
aus Seckbach und Riederwald. Es hat aber nur ein Kind aus Seckbach 
teilgenommen, da andere kurzfristig erkrankt waren.

 Im Dachstuhl der Kirche sind Fledermäuse. Es wird davon ausgegangen, dass es 
im Dachstuhl Öffnungen gibt, so dass trotz starker Hitze keine zusätzliche Lüftung
notwendig ist. Pfr. Schmidt nimmt Kontakt mit NABU auf und spricht es beim 
Verwaltungsrat an.

 Der Obdachlose, der immer wieder trotz Hausverbot sich in der Kirche ist, hat 
versucht bei einer Frau in der Kirche zu betteln und ist sie verbal angegangen, als
sie ihm das Geld verweigert hat.

 Wohnwagenbewohner machen immer wieder offenes Feuer in einer Feuerschale. 
Dies ist problematisch, da sich in der Nähe die Gasflaschen und das 
Gemeindezentrum mit offenen Fenstern in der Küche befindet. Pfr. Schmidt 
erkundigt sich, ob es eine Möglichkeit gibt, ihm das zu untersagen.

 Die Renovierungen am Nachbarhaus verursachen immer wieder Dreck auf dem 
Gartengrundstück unserer Mieter. Es liegen auch immer wieder Sachen auf dem 
Gehweg. Darüber wurde bereits die Bauaufsicht informiert.

 Der Biergarten ist gut angelaufen. Besonders der dritte Termin war sehr stark 
besucht, am vierten Termin waren weniger Besucher da. Am letzten Biergarten 
gibt es ein Vorlesezelt. Es zeigte sich, dass sich viele Einzelpersonen 
zusammengefunden haben, um einen Biergarten zu übernehmen, es gab nur 
wenige feste Gruppen.

 Der ökumenische Einschulungsgottesdienst findet am 6.9.22 um 8:30 Uhr in 
Melanchthon statt. Luzia übernimmt den Gottesdienst in Zusammenarbeit mit Pfr.
Zick.

 In Fechenheim Nord gab es ein Stadtteilfest, bei dem sich auch die evangelische 
Kirche beteiligt hat. Zu überlegen ist, ob wir uns beim nächsten Mal beteiligen 
sollten, oder ob Heilig Geist zuständig wäre.

 Am Donnerstag, dem 21.7.22 findet um 19 Uhr das gemeinsame Singen in Heilig 
Geist unter freiem Himmel statt.

TOP 2 Aussprache über das Protokoll der Sitzung des AK Liturgie am 22.6.22

 Zu diesem Punkt wurden die Mitglieder des AK Liturgie eingeladen.
 Es gab Kritik an dem sprachlichen Umgangston im Protokoll.
 Eine größere Aussprache über das Fronleichnamsfest fand statt. Eine 

Schwierigkeit in der Organisation war, dass nicht klar geregelt war, wer für 
was zuständig war. Dies führte zu Doppelabsprachen.

 Pfr. Schmidt spricht noch einmal mit Pater Okeke.
 Das Protokoll des AK Liturgie soll zukünftig auch immer an den Ortsausschuss 

verteilt werden.
 In einem der nächsten Treffen soll sich der AK Gedanken über die Feier des 

Patroziniums machen.
 Die Vorbereitung des Erntedankgottesdienstes übernimmt der AK Liturgie. 

Luzia wird den Gottesdienst leiten.

Nächste Sitzung: 20.9.22 (Sitzung am 16.8.22 abgesagt) /
Geistliches Wort: Christian Goihl / Protokoll: Markus Ziese

Für das Protokoll: K. Wörner, 20.7.22


